
Neues aus der Fachschiene

Liebe Freunde des Hauses Querschiesser,

hier ist unser aktueller Konjunkturbericht für 
die deutsche SHK-Branche. Basierend auf  410 
Interviews mit zufällig ausgewählten SHK-
Handwerkern im Monat Januar 2024 ergibt 
sich folgendes Bild:

Aktuelle Geschäftslage
Im Januar gab es in der Stichprobe 2,3% SHK-Handwerker, die ihre aktuelle Geschäftslage 
schlechter als "ok" bezeichneten. Bei ca. 34% läuft es sehr gut, bei weiteren ca. 50% läuft es 
gut. Die aktuelle Geschäftslage hat sich im Vergleich zum Vormonat verschlechtert!

6 Wochen

Aktuelle Kapazitätsauslastung
Im Januar gab es in der Stichprobe 4% SHK-Handwerker, die ihre aktuelle Auslastung schlechter 
als "passt gerade" bezeichneten. Ca. 16% der Betriebe sind deutlich überlastet, ca. 42% sind 
überlastet und bei ca. 38% passt es gerade. Dieser Zeitreihe ist ablesbar, dass die Auslastung im 



Januar gesunken ist! Endspurtdruck galt wohl nur bis zum Jahresende 2023! 

Aktuelle Reaktionsmuster
Der Anteil der SHK-Handwerker, die nicht mehr auf die aktuelle Auslastungssituation reagieren, 
liegt bei ca. 13%. Der Anteil der SHK-Handwerker, die Aufträge ablehnen, liegt jetzt auf ca. 
34%. Mit deutlich reduzierter Rate setzten ca. 19% der befragten SHK-Handwerker 
Subunternehmer ein. 

Überstunden verlangen die Handwerker nicht so gerne von ihren Monteuren, weil das 
Unzufriedenheiten erzeugt. Nichtsdestotrotz müssen aktuell fast 7% der Betrieb auf dieses 
Mittel zurückgreifen. Ca. 27% der Betriebe sind in Verzug.

Aktuelles Hamsterverhalten
Das Hamstervolumen im SHK-Handwerk ist im Vergleich zum Vormonat wieder gestiegen. Im 
Durchschnitt hamstert das Handwerk mit einer Reichweite von 4 Wochen. Gleichzeitig nutzen 
die Handwerker das Lager des Großhandels und lassen dort Material mit einer Reichweite von 2 
Wochen reservieren. 

Aktuelle Erwartung
Für das Geschäft in den nächsten drei Monaten ist das SHK-Handwerk negativ gestimmt, wir 
bleiben unter der Null-Linie. Im Vergleich zum Vormonat gab es kein weiteres Absacken der 
Prognose. Wachstum ist das aber nicht mehr! Wir bewegen uns konjunkturell maximal noch 
seitwärts.

Gute Geschäfte wünscht
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